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�Bur ni ng� Bi g� Band� der� Musi kschul e� Soest
Lei t u n g: � Patri ck� Porsch

Cl ose� Har mony� Choi r� der� Musi kschul e� Soest
Lei t u n g: � Vi vi en� Ja n el t

Ceci li as� ( Fr auenchor)� u nd� Petri Puell as
( Jugendchor)� der� Petri - Pauli � Ge mei n de�
Lei t u n g: � Betti n a� Cas dorff

�Jugendbl asorchest er,� Al de- Bl äser kl asse� VI I ,�
Tri ppen mekers� Bl asorchest er,� Li ttl e� Bi g
Noi se� Band,� Ti me� War p� | � Ei nst u di er u n g:
Cl e mens� Mori t z, � Patri ck� Porsch, � Ti mo� Kuss

Vent uli - Quart ett
Ei nst u di er u n g: � Henri ett e� Böl t z- Vogel

Archi - Schul chor
Lei t u n g: � Kri sti n� Ei s en

Archi - Gi g
Lei t u n g: � Fr a uke� Gei s wei d- Kr öger�

�„ Wood wi nds“� � der� Musi kschul e� Zenses
Lei t u n g: � Fr a u� Schäf er

�Tri o� Cl ari netti
Kont akt: � Da g mar� Mi ssal

DRK- Akkor deonorchest er
Lei t u n g: � Sa bi n e� Gr oße- Ber kh off

Kul t ur ha us� Al t er� Schl acht h of�

Kul t ur ha us� Al t er� Schl acht h of�

Hei l i g� Kr euz� Ki r ch e� Soest
( kei n� Zu ga n g� f ür� Pu bl i ku m! )

Kul t ur ha us� Al t er� Schl acht h of�

Pa ul i ki r ch e� Soest�

Hei l i g� Kr euz� Ki r ch e� Soest�
( kei n� Zu ga n g� f ür� Pu bl i ku m! )

Hei l i g� Kr euz� Ki r ch e� Soest� �
( kei n� Zu ga n g� f ür� Pu bl i ku m! )

Musi ksch ul e� Soest, �
Kursr a u m� 1

Musi ksch ul e� Soest, �
Kursr a u m� 2

Musi ksch ul e� Soest, �
Tyl man� Susat o� Saal �
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�Soest� i n� Har mony� 2. 0� ·� Kl angstr a ße� jetzt� "i n door"�
Sonnt ag,� 3.� Okt ober� 2021� ·� Begi n n� 1 7: 00� Uhr
" The� s ou n d� of� si l ence", � " Der� Mon d� i st� a uf gega n gen"� u n d
" Fr eu de, � sch öner� Gött erf u nken"� u n d� musi kal i sch e� Zu ga ben



�Öku meni sche� Fri edensandacht� ! 1 6: 30� Uhr !
a nschl . � Gl ocken gel ä ut� der� Soest er� Ki r ch en

Si nf oni eorchest er� der� Musi kschul e� Soest
und� Si nf oni sche� Bl äser�
Lei t u n g: � Ber n d- Udo� Wi nker

�ConvoS,� z wei � Chor kl assen
Lei t u n g: � St ef a n� Sch warz

Qui nti t y� Br ass
Kont akt: � Marti n� I r mer�

Gi t arr en-� u nd� Ukul el enense mbl e� der�
Musi kschul e� Soest�
Lei t u n g: � Wol f ga n g� Bar gel, � Ba bett e� Fr ei t a g

�Si ngkr ei s� der� St.� Andr easki rche� Ost önnen
Lei t u n g: � Henri ett e� Böl tz- Vogel

Saxo4t e
Kont akt: � Dr. � An dr eas� West phal

soesti n har monychor� ( Pr ojektchor)
Lei t u n g: � Ha ns- Jür gen� Hach

Mi tt el st ufenorchest er� „ Happy� Tones“� u n d
Mi ni max- Ense mbl e� der� Musi kschul e� Soest�
Lei t u n g: � Ul ri ch� Ri kus� u n d� Mar a� Dobbel st ei n

Easy� Jazz
Kont akt: � Ber ni � Kü mpel

Patr okl i � Do m

Petri ki r ch e� Soest�

Hei l i g� Kr euz� Ki r ch e� Soest�
( kei n� Zu ga n g� f ür� Pu bl i ku m! )

entf äl l t� wegen� Er kr a nku n g�

Pa ul i ki r ch e� Soest�

Hei l i g� Kr euz� Ki r ch e� Soest�
( kei n� Zu ga n g� f ür� Pu bl i ku m! )

entf äl l t� wegen� Er kr a nku n g�

Hei l i g� Kr euz� Ki r ch e� Soest�
( kei n� Zu ga n g� f ür� Pu bl i ku m! )

�Petri ki r ch e� Soest� �

entf äl l t� wegen� Er kr a nku n g�

Li edt ext e� zu m� Mi tsi n gen� � � � � � � � t
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�Der� Mond� i st� auf gegangen
( Matt hi as� Cl a u di us)

Der� Mon d� i st� a uf gega n gen, �
Di e� gol dn en� St er nl ei n� pr a n gen�
Am� Hi mmel� h el l � u n d� kl ar;
Der� Wal d� st eht� sch warz� u n d� sch wei get, �
Un d� a us� den� Wi esen� st ei get
Der� wei ße� Nebel� wu n der bar.

Wi e� i st� di e� Wel t� s o� sti l l e, �
Un d� i n� der� Dä mmr u n g� Hül l e�
So� tr a ul i ch� u n d� s o� h ol d!
Al s� ei n e� sti l l e� Ka mmer, �
Wo� i hr� des� Ta ges� Ja mmer
Verschl af en� u n d� ver gessen� s ol l t.

Seht� i hr� den� Mon d� dort� st eh en?�
Er� i st� n ur� h al b� zu� s eh en,
Un d� i st� doch� r u n d� u n d� sch ön! �
So� si n d� wohl� ma nche� Sach en, �
Di e� wi r� getr ost� bel achen,
Wei l � u nsr e� Au gen� si e� ni cht� s eh n.

So� l egt� euch� den n, � i hr� Br ü der, �
I n� Gott es� Na men� ni eder;
Kal t� i st� der� Aben dha uch. �
Versch on� u ns, � Gott! � mi t� Str af en, �
Un d� l a ß� u ns� r u hi g� schl af en!
Un d� u nser n� kr a nken� Nach bar� a uch!

Ode� an� di e� Fr eude
( Fri edri ch� Schi l l er� /� Eur opa hy mne)
�
Fr eu de, � sch öner� Gött erf u nken, �
Tocht er� a us� El ysi u m, �
Wi r� betr et en� f eu ertr u nken, �
Hi mmli sch e, � dei n� Hei l i gt u m. �
Dei n e� Za u ber� bi n den� wi eder, �
Was� di e� Mode� str en g� get ei l t, �
Al l e� Menschen� wer den� Br ü der, �
Wo� dei n� s a nft er� Fl ü gel � wei l t. �

We m� der� gr oße� Wurf� gel u n gen, �
ei n es� Fr eu n des� Fr eu n d� zu� s ei n�
wer� ei n� h ol des� Wei b� err u n gen, �
mi sche� s ei n en� Ju bel� ei n! �
Ja� -� wer� a uch� n ur� ei n e� Seel e�
s ei n� n en nt� a uf� de m� Er denr u n d! �
Un d� wer' s� ni e� gekon nt, � der� st ehl e�
wei n en d� si ch� a us� di ese m� Bu n d! �

Fr eu de� h ei ßt� di e� st ar ke� Feder�
i n� der� e wi gen� Nat ur. �
Fr eu de, � Fr eu de� tr ei bt� di e� Rä der�
i n� der� gr oßen� Wel t en u hr. �
Bl u men� l ockt� si e� a us� den� Kei men, �
Son nen� a us� de m� Fi r ma ment, �
Sphär en� r ol l t� si e� i n� den� Rä u men, �
di e� des� Seh ers� Rohr� ni cht� ken nt.


